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Polizeirevier Halle

Körperverletzungen

Halle (Saale)- Bei einer privaten Feier in einer Wohnung in der Wolfgang-Borchert-Straße kam es nach gemeinsamen
Alkoholgenuss am Sonntag gegen 00.15 Uhr zu Streitigkeiten. Ein Gast (37) nutzte dann Pfefferspray gegen anwesende
Personen. Der Streit verlagerte sich dann nach draußen, wo es zu einer weiteren Körperverletzung kam. Ein Teil der
involvierten Personen wurde von Rettungskräften ambulant behandelt.

Halle (Saale)- Kurz nach Mitternacht kam es am Hans-Dietrich-Genscher-Platz zu einer Auseinandersetzung. Ein 22-Jähriger
nutze eine Bierflasche gegen zwei Kontrahenten. Einen schlug er damit, der andere erlitt eine leichte Schnittverletzung am
Finger. Dann flüchtete der Beschuldigte und stieg in eine Straßenbahn. In der noch am Riebeckplatz stehenden Tram
konnten die mittlerweile alarmierten Polizeibeamten den alkoholisierten Mann stellen. Gegen ihn wurde Anzeige erstattet. 

Körperverletzung, räuberische Erpressung

Halle (Saale)- Drei unbekannte Täter sprachen Samstag gegen 23.50 Uhr zwei Personen im Alter von 17 und 18 Jahren an,
die sich an einem Spielplatz im Bereich Diesterwegstraße aufhielten. Der 18-Jährige wurde in der weiteren Folge geschlagen,
von dem 17-Jährigen die Geldbörse gefordert, welche er übergab. Aus dieser entnahmen die Unbekannten Bargeld und
verließen den Tatort.

Fahren unter Alkohol

Halle (Saale)- In der Volkmannstraße wurde Samstag gegen 23.35 Uhr ein PKW kontrolliert, der den Beamten durch seine
auffällig langsame Fahrweise auffiel. Eine Atemalkoholkontrolle bei dem Fahrer ergab 1,2 Promille. Eine Fahrerlaubnis
konnte der Mann nicht vorweisen, diese sei verloren gegangen. Die Ermittlungen dauern an.

Brände im Stadtgebiet von Halle



In der Bodestraße brannten Sonntag kurz nach 03.00 Uhr auf einem Balkon stehende Blumentöpfe/Kübel. Die Feuerwehr
löschte das Feuer, Personen wurden nicht verletzt. Die Ermittlungen zur Brandursache wurden aufgenommen.

In der oberen Leipziger Straße wurde Samstag 20.30 Uhr erhebliche Rauchentwicklung gemeldet. In einem
Gebäudekomplex, welcher sich von der Leipziger Straße bis zur Franckestraße erstreckt, brannte es in einem leerstehenden
Anbau etwa mittig des Komplexes. In dem Flachbau brannte diverser Unrat/Sperrmüll, die Substanz des Anbaus wurde nicht
beschädigt. Die angrenzende Spielothek war vom Feuer nicht betroffen, jedoch durch die Rauchentwicklung. Personen
wurden nicht verletzt. Die Ermittlungen zur Brandursache wurde aufgenommen, es besteht der Verdacht der Brandstiftung. 

Ein Samstagabend kurz nach 20.00 Uhr gemeldeter Brand in einem Firmengebäude in der Turmstraße bestätigte sich
glücklicherweise nicht.

In der Albert-Roth-Straße brannte Samstag kurz vor 19.00 Uhr ein Müllcontainer.

Kurz vor 17.00 Uhr am Samstag wurde der Brand von Unrat in kleiner Menge in einem leerstehenden Gebäude in der
Aralienstraße gemeldet. Der kleine Brand wurde mittels Handfeuerlöscher durch die Feuerwehr gelöscht. Drei Kinder, welche
sich dort aufhielten, wurden an ihre Erziehungsberechtigten übergeben.

 

Saalekreis

Brand Silo

Bad Lauchstädt- Sonntagnacht gegen 02.00 Uhr wurde der Brand eines Silos mit etwa 6.000 Strohballen auf einem
Gelände an der L173 bei Bad Lauchstädt gemeldet. Unter Aufsicht der Feuerwehr brennen die Strohballen (ca. 3.000
Tonnen) kontrolliert ab, da eine Löschung nicht möglich ist. Der Einsatz dauert derzeit noch an (Stand 10.30 Uhr)

Bedrohung, Diebstahl

Merseburg- Ein Fahrradfahrer bedrohte Samstag gegen 21.15 Uhr in der Weißenfelser Straße einen Passanten verbal.
Dieser griff zum Handy, um die Polizei zu alarmieren. Der unbekannte Täter griff sich daraufhin das Smartphone und
flüchtete. Der Geschädigte folgte ihm und traf wenig später erneut auf den Dieb. Dieser warf das Mobiltelefon auf die Straße
und radelte davon.

Wohnungseinbruch



Braunsbedra- Der Einbruch in eine Wohnung in der Bahnhofstraße wurde Samstag gegen 16.30 Uhr gemeldet. Unbekannte
Täter entwendeten einen Fernseher und eine HiFi-Anlage. 

Sachbeschädigung

Leuna OT Kötzschau- Samstagvormittag wurde gemeldet, dass unbekannte Täter die dortige Kirche verunzierten.
Hakenkreuz und andere Symbole wurden an eine Tür und mehrere Wände aufgebracht.

Verkehrsunfälle

Teutschenthal OT Langenbogen- Im Kreuzungsbereich Lange Straße /Friedensstraße verunfallte ein Motorradfahrer
alleinbeteiligt. Vermutlich geriet er gegen den Bordstein und stürzte. Der Mann kam schwerverletzt in ein Krankenhaus.

Leuna OT Günthersdorf- Samstag gegen 14.20 Uhr kam es zu einem Unfall zwischen einem LKW und einem PKW. Im PKW
wurde eine Person leichtverletzt, an den Fahrzeugen entstand Sachschaden.

 

Mansfeld-Südharz

Unter Alkohol

Allstedt- Samstag gegen 21.30 Uhr wurde in der Sophienstraße ein Mofafahrer kontrolliert. Dabei wehte den Beamten eine
Alkoholfahne entgegen. Ein Atemalkoholtest ergab 1,2 Promille. Einen Führerschein konnte der Mann nicht vorweisen. Gegen
ihn wurde Anzeige erstattet.

Handy gestohlen

Sangerhausen- In einer Gaststätte in Bahnhofsnähe entwendet Samstag gegen 18.45 Uhr ein Gast nach dem Bezahlen ein
hinter der Theke abgelegtes Smartphone einer Kellnerin. Anschließend verließ er das Lokal.

Sachbeschädigung

Sangerhausen- Mit roher Gewalt wurden zwei Verkehrszeichen in der Erich-Weinert-Straße durch unbekannte Täter
beschädigt. Ein Verkehrszeichen wurde samt Betonfundament aus dem Gehweg gerissen, ein weiteres soweit umgebogen,
dass der Pfosten abknickte. Der Sachschaden beläuft sich auf mehrere Hundert Euro. Festgestellt wurde die



Sachbeschädigung Samstagmittag.  

Geschwindigkeitskontrollen

Arnstein OT Quenstedt- Samstagvormittag wurden bei einer eineinhalbstündigen Geschwindigkeitskontrolle 12 Verstöße
festgestellt. Acht Verstöße im befanden sich im Verwarngeldbereich. Weitere vier Kraftfahrer erwartet ein Bußgeld.
Spitzenreiter war ein 37Jähriger, der mit seinem Fahrzeug 78 km/h schnell unterwegs war. Zulässig sind Tempo 50.

Eisleben- In der Karl-Fischer-Straße führten Polizeibeamte Samstagnachmittag ebenfalls eine Geschwindigkeitskontrolle
durch. Es wurden drei Verkehrssünder erwischt, die die zulässige Höchstgeschwindigkeit überschritten. Eine
Fahrzeugführerin wurde beispielsweise mit 67 km/h gemessen.  

Verkehrsunfälle

Hettstedt- Sonntag gegen 03.40 Uhr ereignete sich im Bereich Breite Straße ein Verkehrsunfall. Ein PKW geriet gegen den
rechten Bordstein und kam dann ins Schleudern. Der Wagen stieß dann gegen ein links geparktes Auto und kam mit
ausgelösten Airbags zum Stehen. Die Fahrerin wurde leichtverletzt. Eine Atemalkoholkontrolle bei der Frau ergab etwas über
zwei Promille. Ihr Führerschein wurde sichergestellt. An den Fahrzeugen entstand Sachschaden.

Roßla- Zwei PKW kollidierten gegen 15.20 Uhr in der Halleschen Straße. Eine Person wurde leichtverletzt, an den Autos
entstand Sachschaden. 

 

Burgenlandkreis

Laubeneinbruch

Naumburg- Unbekannte Täter brachen in der Nacht von Samstag zu Sonntag in eine Gartenlaube in der Saalestraße ein.
Eine Fensterscheibe wurde eingeschlagen und verschiedene Getränke entwendet.

Auseinandersetzung

Lützen- Am späten Samstagabend kam es im Bereich einer Tankstelle zu Streitigkeiten zwischen einem 28-Jährigen und
mehreren Personen. Ein Beteiligter wurde von dem 28-Jährigen geschlagen, zudem beschädigte er die Tür zur Tankstelle und
ein abgestelltes Fahrrad.



Androhung von Straftaten

Naumburg- Samstagabend 22.00 Uhr kam es zu einem polizeilichen Einsatz in der Innenstadt nach einer Androhung von
Straftaten, welche gegen eine Gaststätte gerichtet war. Die Gaststätte hatte zu diesem Zeitpunkt nicht geöffnet, es
befanden sich keine Personen darin. Suchmaßnahmen nach verdächtigen Gegenständen wurden eingeleitet, diese verliefen
negativ. Die Ermittlungen gegen Unbekannt dauern an.  

Fahren unter Alkohol

Karsdorf- In der Reinsdorfer Straße wurde Samstag kurz nach 19.00 Uhr ein PKW-Fahrer unter Alkohol festgestellt. Der
Atemalkoholtest bei dem Mann ergab 2,5 Promille. Sein Führerschein wurde im Rahmen der polizeilichen Maßnahmen
sichergestellt.

Versuchter Trickbetrug

Teuchern- Sowohl Freitag als auch Samstag wurde ein Teuchener mehrfach von einer unbekannten Person angerufen. Ihm
wurde mitgeteilt er hätte eine große Bargeldsumme in einem Gewinnspiel gewonnen. Um den Geldtransport und Notar zu
bezahlen, sollte der Mann Guthabenkarten im Wert von mehreren Hundert Euro kaufen und den Code mitteilen. Der 74-
Jährige handelte richtig und lehnte dies bei den Anrufen ab.

Brand

Naumburg- In einem öffentlichen WC am Markt kam es Samstagmittag zum Brand zweier Mülleimer. Beschädigt wurden
hierdurch das Behinderten WC / Wickelraum. Es besteht der Verdacht der Brandstiftung.

Kellereinbruch

Hohenmölsen- Unbekannte Täter brachen von Freitag zu Samstag in einen Keller im Karl-Liebknecht-Ring ein. Gestohlen
wurden unter anderem Pfandflaschen und Kleinwerkzeug.

Randaliert

Weißenfels- Kurz nach 09.00 Uhr wurde gemeldet, dass in einem Hinterhof in der Jüdengasse eine Frau randaliert. Sie hatte
Mülltonnen umgeworfen und eine Scheibe beschädigt. Als Zeugen hinzukamen, bewarf sie diese mit Steinen. Eine Frau
wurde getroffen, jedoch nicht ernsthaft verletzt. Die Randaliererin wurde in eine medizinische Einrichtung gebracht.

Verkehrsunfälle



Lützen OT Zorbau- Auf der A9 in Richtung München touchierte Samstag gegen 18.45 Uhr ein PKW beim Überholen einen
PKW seitlich. Dieser Wagen drehte sich daraufhin stieß gegen die rechte Schutzplanke und kam entgegengesetzt zur
Fahrtrichtung zum Stehen. Das überholende Fahrzeug hatte durch den Unfall einen Reifenschaden und verlor die Karkasse.
Über diese fuhren dann drei nachfolgende PKW. Personen wurden nicht verletzt, es entstand Sachschaden. Eine
Atemalkoholkontrolle bei dem Fahrer des überholenden Autos verlief positiv mit 1,5 Promille. Sein Führerschein wurde
sichergestellt. Zudem erfolgte eine Blutprobenentnahme durch einen Arzt.

Weißenfels- Im Moritz-Hill-Weg kollidierte Samstag gegen 16.40 Uhr eine Fahrradfahrerin mit einer Fußgängerin. Die
Passantin wurde verletzt und musste zur ärztlichen Behandlung in ein Krankenhaus gebracht werden.

Zeitz OT Theißen- Ein PKW befuhr die Zeitzer Straße und wollte nach links in Richtung Luckenau abbiegen. Beim Abbiegen
stieß der Wagen mit einem entgegenkommenden Auto zusammen. Zwei Personen wurden leichtverletzt. An beiden
Fahrzeugen entstand Sachschaden und sie waren nicht mehr fahrtüchtig. Der Unfall ereignete sich Samstag gegen 13.10
Uhr.

Lützen OT Dehlitz- Samstag gegen 08.00 Uhr ereignete sich auf der A9 Richtung Berlin ein Verkehrsunfall zwischen einem
Sattelzug und einem PKW. Der LKW befuhr die rechte Fahrspur. Ein PKW auf der danebenliegenden Spur kam aus bisher
unbekannter Ursache nach rechts ab und kollidierte in der weiteren Folge mit dem LKW. Nach der Kollision drehte sich der
PKW und kam nach rechts ab. Das Auto geriet in die Böschung, dort überschlug es sich und kam auf den Rädern auf einem
Feld zum Stehen. Der Fahrer (40) konnte sich selbst befreien, der Beifahrer (31) wurde durch die Zeugen aus dem Fahrzeug
befreit. Beide wurden verletzt und kamen zur ärztlichen Behandlung in Krankenhäuser.  

 

Polizeiinspektion Halle (Saale) Pressestelle Merseburger Straße 06 06110 Halle (Saale) Tel: (0345) 224 1204 Fax: (0345) 224
111 1088 E-Mail: presse.pi-hal@polizei.sachsen-anhalt.de


